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Mit vereinten Kräften
Der Hochspannungszeichensaal (HSZS), der
young OVE, [EEE Student Branch Graz,
der Dynamobauzeichensaal (DZS) und die
Studienvertretung Elektrotechnik (StV-ET)
haben sich erneut zusammengesetzt und sich
eine weitere interessante Abendveranstaltung
"ausgedacht". ach der ersten erfolgreichen
Veranstaltung "Chips&lnfo", der im Mai be­
gonnenen Veranstaltungsreihe "E-Total", wur­
de diesmal ein neuer Schwerpunkt gesucht:

Die Entwicklung des Ölpreises im Sommer 06
und ein verheerender Stromausfall, der sich
über weite Teile Europas erstreckte, waren
treffende Argumente tur die Wahl der Ener­
gietechnik. Während der Planungsphase - die
Besprechungen fanden im Hochspannungszei­
chensaal statt - unterstützte Senatsvorsitzender
Prof. Muhr, dem kürzlich ein Ehrendoktorat
verliehen wurde, die Vorbereitungen rund um
diesen Abend.

Am 31. Mai um 20 Uhr war es endlich so
weit. Nach zahlreichen bürokratischen Hürden
und Hindernissen die uns von Seiten der Uni­
ver ität in den Weg gestellt wurden, konnten
wir das E-Fest in der [nffeldgasse 25 auf die
Beine stellen. Wegen dem schlechten Wetter
zu dieser Zeit, welches sich nicht unseren
Plänen anpa ste, gab es diesmal leider keinen
Außenbereich. Doch die partyhungrigen Stu-

[4

Prof. Muhr eröffnete diesen auch mit einer
kurzen Ausfiihrung über das Anforderungspro­
fil des Energietechnikers, einem Berufsbild,
dem in letzter Zeit immer mehr an Bedeutung
zukommt. Studiendekan Prof. Fickert refe­
rierte über einen von ihm initiierten und an
Absolventen der Elektrotechnik gerichteten
Fragebogen, der die überdurchschnittlich
guten Aussichten aufArbeit in dieser Branche
belegte.

Hochkarätig
Die vertretenen Firmennamen lesen sich wie
das "Who is Who" der Energietechniker­
branche - beispielsweise Vorstandsdirektor
Dr. Rabensteiner (Verbund, Präsident des
OVE und EUREL) und DJ Haubenhofer
(Geschäftsfiihrer Energie Steiermark), Dozent
Brandstätter (ELIN EPG Motoren) und D[
Ladstätter (ISOVOLTA) berichteten den in­
teressierten Studierenden über Jobaussichten,
Einstiegsgehälter und vieles mehr.

E-Fest 2006

denten ließen sich davon nicht abhalten zu
den Klängen von "Trigger Bee & the faya red
- ReggaefRagga (N igeria!A)" abzushaken.
Dank der Sponsorgelder einiger Firmen und
Institute war es uns auch möglich, flir die
richtige Versorgung aufzukommen.
Rückblickend sind wir sehr froh, den Aufwand
eines Studentenfestes von Studenten fiir Stu­
denten auf uns genommen zu haben.

Durch die Vorträge und die Publikumsdis­
kussion im Ansch[uß moderierte diesmal
der Vorstandsvorsitzende des HSZS und
Vorsitzender des young OVE Peter Frank.
Die zahlreichen Studierenden befragten das
erstklassig besetzte Podium kritisch über die
Details der Branche.

Willkommene Stärkung
Beim anschließenden Buffet bot sich allen die
Möglichkeit in angenehmer Atmosphäre mit
den Firrnenvertretern persönlich ins Gespräch
zu kommen und studentische Interessen, wie
etwa Praktika oder Diplomarbeiten bei den
jeweiligen Firmen, anzusprechen.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Fortset­
zung dieser Veranstaltungsreihe im SS07!

ThomasHeid
PR-Minister HSZS

Und so bleibt uns nur noch eins zu sagen: Wir
freuen uns schon euch im Sommer 2007 beim
E- Fest begrüßen zu dürfen.

Eure Studienvertretung
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